
Liebe Freund:innen der Dahlien, Fuchsien und Kübelpflanzen,
Die Winterpause geht zu Ende! Für mich ist  der Januar immer noch ein Ruhemonat,  nach dem
Trubel  der Weihnachtstage und des Jahreswechsels.  Man könnte im Garten was tun,  wenn das
Wetter es zu lässt, man muss aber noch nicht. Das ein oder andere kann schon ausgesät werde zum
Vorziehen, aber dafür braucht man auch Platz, zumindest eine Fensterbank, die hell, aber nicht zu
warm ist. 

Was  auf  jeden  Fall  nun  schon  beginnt,  dass  ist  das  Antreiben  der  Dahlienknollen  für  die
Stecklingsvermehrung. Denn die Dahlienprüfung wird fortgesetzt! Wer also eigene Sorten züchtet
und gerne mal wissen möchte, wie sind sie im Vergleich zu anderen Dahliensorten sind, vor allem in
klimatisch anderen Gegenden Deutschlands, der sollte an einer Dahlienprüfung teilnehmen. Also auf
geht’s, frisch gewagt ist halb gewonnen.

In diesem Rundbrief stellen wir euch noch mal die Dahlien- und Gartenreise vor, die in diesem Jahr
geplant  ist.  Es  sind  noch  einige  wenige  Plätze  frei.  Herzlich  Einladung!  Willkommen  sind  auch
Nichtmitglieder der GdS, da sind wir ganz offen. 

Herzliche Grüße,
Ihr Rundbrief-Team
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Frisch aufgelegte Dahlienknollen für die Stecklingsvermehrung. Foto: F. Krauße
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Dahlien

Eike Jöddicke/Firma Bruno Nebelung GmbH/Kiepenkerl

Dahlienwahl bei der Firma Nebelung
Im Rahmen des 100-jährigen Firmenjubiläums der Bruno Nebelung im Jahr 2025, wurde erstmalig
eine  Dahlienwahl  im  eigenen  Qualitäts-  und  Versuchsgarten  veranstaltet.  Dabei  hatten  alle
Besucher:innen und geladenen Gäste die Möglichkeit, für Ihre Dahlien-Favoritin in Füchtorf zu voten.

Die Wahl wurde für einige dann doch fast zur Qual, denn es durfte aus über 50 verschiedenen Sorten
nur für eine gestimmt werden. Aus 89 abgegeben Stimmen gingen folgende Siegerinnen hervor:

1. Dekorative Dahlie 'Night Silence' – 13 Stimmen

2. Dekorative Dahlie 'GoGo Speckled' – 12 Stimmen 

3. Dekorative Dahlie 'Tartan' – 8 Stimmen

4. Dekorative Dahlie 'Pacific Jewel' – 6 Stimmen

Mit gleicher Stimmenzahl landeten folgende Sorten auf Platz 5 - Dahlien-Duo 'Ambition' & 'Hapet
Daydream',  Dekorative Dahlie 'Pacific Ocean',  Dekorative Dahlie 'Pacific Time'  Dekorative Dahlie
'Sandia Serenity', Halskrausen-Dahlie 'Pooh', Semi-Kaktus-Dahlie 'Rip City'.

Beschreibung zur Dekorative Dahlie 'Night Silence'

Die Dahlie 'Night Silence'  ist  eine faszinierende Schönheit,
die mit ihrer dunklen und geheimnisvollen Pracht begeistert.
Sie ist nach der Dahlie 'Café au Lait', eine der begehrtesten
Sorten unter den Dahlienliebhabern und auf den Plattformen
der sozialen Netzwerke.

Ihre  Blüten  zeichnen  sich  durch  eine  tiefe,  fast  schwarze
Mitte aus, die mit dunkelrosaroten bis himbeerroten Nuancen
durchzogen  ist.  Auf  der  Unterseite  sind  ihre  dunklen
Blütenblätter  bordeauxrot  und setzen einen kontrastreichen
Akzent.  Diese einzigartige  dunkle  Schattierung verleiht  der
Schmuck-Dahlie 'Night Silence' eine beinahe mystische Aura.

Die  Blütenblätter  der  Dahlie  'Night  Silence'  sind  dicht  und
leicht  gewellt,  was  ihnen  ein  elegantes  und  gleichzeitig
dramatisches Aussehen verleiht. Die Blütenköpfe werden bis zu 10 cm im Durchmesser, wodurch sie
sowohl allein als auch in Kombination mit anderen Blumen oder Gräsern hervorragend zur Geltung
kommen. Sie eignet sich sowohl für den Schnitt als auch für die Verwendung als Gartenpflanze.

Das dunkelgrüne, leicht rötliche Laub bildet einen kontrastreichen Hintergrund für die edlen Blüten
und unterstreicht damit ihre Schönheit auf elegante Weise.
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Dahlie ‘Night Silence‘ ©Bruno Nebelung GmbH
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Der Qualitätsgarten in Füchtorf Säen, wachsen, bewerten

Im Qualitätsgarten in Füchtorf, werden alle Produkte der Bruno Nebelung GmbH gesät, gepflanzt,
geprüft  und  bewertet.  Jedes  Jahr  werden  dort  sorgfältig  Gemüse-  und  Blumensaatgut,  sowie
Blumenzwiebeln  und  -knollen  im  Probenanbau  unter  den  natürlichen  Hobby-Anbaubedingungen
geprüft. Das oberste Ziel ist es, dass alle von der Sortimentsvielfalt, dem üppigen Wachstum und der
Blühfreude unserer Sorten begeistert sind.

Nicht nur neuste Züchtungen sind in dem Qualitätsgarten zu finden. Angebaut und kontrolliert werden
auch altbewährte Sorten und Topseller der Marken Kiepenkerl und SPERLI. Ebenso werden einzelne
Gräser-  und  Rasenersatzsorten  aus  dem  Produktbereich  Rasen,  Blumen-  und
Gründüngermischungen sowie deren Neuheiten unter die Lupe genommen.

Dieses wertvolle Fachwissen steht dem gesamten Nebelung-Team jederzeit zur Verfügung. So wird
sichergestellt,  dass alle Erkenntnisse direkt an den Kunden im Hobbygarten und Profi-Gartenbau
weitergegeben werden.

Besuchen Sie den Qualitätsgarten und überzeugen Sie sich selbst!

Falls Sie am Qualitätsgarten interessiert sind, ob als Verein oder Firma - auch für Workshops und
Seminare - dann melden Sie sich unter info@nebelung.de
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Walter Heisel

Dahlienprüfung 2026

Hallo, liebe Dahlienfreunde,

Wie bereits in einem Rundschreiben der Dahlienfachgruppe angekündigt, beabsichtige ich mein Amt
als Prüfungsbeauftragter für die Dahlienneuheitenprüfung Ende 2026 aufzugeben. 

Dankenswerter  Weise  hat  sich  Frau  Dorothea  Müller  aus  Bad  Herrenalb  bereit  erklärt,  meine
Aufgaben zu übernehmen. Es ist beabsichtigt, dass ich dieses Jahr die erforderlichen Arbeiten noch
durchführe und dabei Frau Müller in die Materie einarbeite. Ab nächstem Jahr ist dann Frau Müller
alleine zuständig.

Somit  kann  die  Neuheitenprüfung  in  diesem  Jahr  ganz  normal  mit  erster  und  zweiter  Prüfung
durchgeführt werden.

Also Knollen für die Stecklingsvermehrung auslegen und los geht es....

Gruß,

Walter Heisel

P.S. Die Prüfungsergebnisse des Jahres 2025 werden wie immer im Staudengarten-Heft der GdS
veröffentlicht.
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Sämling SP 273 von Heinz Panzer gewann den 
„Otto-Bergerhof_Gedächtnispreis“.

Foto: Walter Heisel

Sämling SP 231 von Heinz Panzer gewann den 
„Präsident-Moes-Gedächtnispreis“.

Foto: Walter Heisel
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Elke Crocoll, Frank Krauße, Bettina Verbeek

Das Dahlienverzeichnis im Wandel

Nach mehr als 20 Jahren Arbeit am Dahlienverzeichnis stellt sich nun doch eine Art Müdigkeit oder
Unlust ein. Auf neudeutsch: die Motivation hat nachgelassen, auch wenn wir bei unserem Treffen in
Erfurt noch ganz euphorisch waren, dass das Dahlienverzeichnis weiter aktualisiert werden würde.
Doch wir sind in uns gegangen und haben gemerkt, dass es irgendwie nicht mehr passt.

Als wir vor mehr als 20 Jahren angefangen sind, steckte das Internet noch in den Kinderschuhen. Wir
waren sicher mit die ersten, die solch ein Verzeichnis ins Leben gerufen und vor allem mit genauen
Angaben und vielen Fotos versehen haben. Doch heute, wo jeder und jede durch das Smartphone
ständig mit dem WorldWideWeb verbunden ist und damit Zugang zu zig Informationen hat, kommt
das Dahlienverzeichnis nicht mehr so zur Geltung. Auch sollte es vielleicht modernisiert werden, so
dass es zügiger die Informationen liefert, die man sucht.

Doch dies sehen wir nicht mehr als unsere Aufgabe an, unsere Interessen haben sich verändert. Und
für  die  Möglichkeiten,  das Verzeichnis  zu  modernisieren,  fehlt  uns  die  Zeit  und auch das Geld.
Programmieren  ist  nicht  mehr  umsonst  zu  haben,  wie  es  damals  der  Fall  war,  weil  ein
Familienmitglied in der Sache sich engagiert hatte. 

Was nun, was tun?

Wir überlegen, das Dahlienverzeichnis zum Kauf anzubieten. Die Inhalte sind unser Eigentum, die
Fotos nicht, daran haben wir keine Rechte, sie wurden uns nur zur Verfügung gestellt. 

Auch die Domain selbst besitzt sicher einen Wert; „www.dahlia.net“ hat einen Namen.

Wir strecken in der Richtung die Fühler aus, aber sind auch offen für andere Ideen. Gerne erfahren
wir eure Meinung, wir freuen uns über Rückmeldungen. 
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Schaugarten der CNB, NL

Foto: B. Verbeek
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Bettina Verbeek

Gedenktafel Dahlien und Heinrich Merck
Der ein oder andere wird sich vielleicht noch an die
Aufstellung der Gedenktafel für Heinrich Merck und
die  Dahlien  im  Jacobi-Park  in  Hamburg  am  26.
Februar  2015 erinnern.  In  diesen vergangenen 10
Jahren hatte die Platte, die damals extra aus Mexiko
eingeflogen  worden  war,  leider  sehr  gelitten.  Seit
einem  Jahr  wurde  nun  nach  einer  Möglichkeit
gesucht, diese Platte zu ersetzen und auf die Dauer
ansehnlich  sein  zu  lassen.  Dank  der  guten
Verbindungen  von  Seiten  Wolfgang  Ritschels,
ehemaliger Leiter des Dahlienzentrums Bad Köstritz,
wurde  eine  sehr  gute  Lösung  gefunden.  Die
Fachgruppe Dahlien hat die Herstellung der neuen
Platte finanziell  unterstützt aus dem Vermögen der
ehemaligen DDFGG e.V.

Wolfgang Ritschel

Am 10. Dezember hat die Firma „Form und Abbild“  von Hans Effenberger aus Weinböhla bei
Dresden (seit  25 Jahren zuverlässiger Partner von Bad Köstritz)  die neue Tafel aufgelegt (siehe
Fotos). Das Ergebnis ist sehr ordentlich, die alte Tafel wurde gereinigt und repariert und die neue
darüber montiert. Damit ist die mexikanische Tafel für alle Zeit in Ehren erhalten geblieben. 

Der  neugestaltete  Gedenkstein
präsentiert sich nun wieder in altem -
neuen  -  Glanz  als  Ehrung  für  die
Dahlie und Heinrich Merck. Auch das
Bezirksamt Wandsbek hat sich schon
anerkennend dazu geäußert. Über ein
halbes  Jahr  Mühe  und  auch  Ärger
haben sich somit wenigstens gelohnt. 

Finanziell wird die Abschlussrechnung
für  Transport,  Fahrtkosten  und
Montage  durch  ein  Sponsoring
"meiner"  Volksbank  zweckgebunden
abgesichert . 
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Der alte Gedenkstein wird repariert.
Foto: Hans Effenberger

Der neue Gedenkstein erstrahlt in frischem Glanz neben dem Grab von Heinrich Merck. 
       Foto: Hans Effenberger
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Fuchsien

Neue Fuchsiensorten:

7
01 | 2026

Fuchsie 'Schnupsel'
Züchterin: Anja Asshof, D 2024

Fuchsie 'Team Strassbach'
Züchterin: Rosi Friedl. D 2025

Fuchsie 'Rhein-Neckar-Perle'
Züchterin: Waltraud Köhler

Fotos und Text mit freundlicher Genehmigung der DFG e.V.
Deutsche Fuchsien-Gesellschaft e.V.

https://www.deutsche-fuchsien-ges.de/
https://www.gds-staudenfreunde.de/fachgruppen


Kübelpflanzen

Helmut Wagner (Text und Fotos)

Exotische Besonderheiten 
gesehen in der Wilhelma Stuttgart

Deppea splendens  ,   die goldene Fuchsie  

Diese Pflanze ist in der Natur ausgestorben

Ein Kurzbericht über die goldene Fuchsie kam schon
einmal im Rundbrief 2/2023

Deppea  splendens gehört  zur  Familie  der
Rötegewächse (Rubiaceae). Sie war in den  kühleren
Bergregionen  im  südlichen  Mexiko  beheimatet.
Entdeckt wurde sie von dem amerikanischen Botaniker
Dennis  Breedlove  im  Jahre  1973.  Dabei  erntete  er
auch einige Samen. Als der Botaniker im Jahr 1986
diese  Stelle  ein  zweites  Mal  aufsuchte,  waren  die
Pflanzen verschwunden.

Deppea  splendens wächst  als  mehrjähriger
immergrüner und stark verzweigter Strauch und kann
bis  zu  2,50  m  hoch  werden.  Die  Blätter  sind
elliptischen  und  mittel-  bis  dunkelgrünen.  An  den
Triebenden sind die  bis  zu sechs Zentimeter langen
Blüten,  welche  eine  leuchtend  orangefarbener
Blütenröhre und einen tiefrotem Blütenkelch haben. 

Alle  heute existierenden Pflanzen stammen von den
damals geernteten Samen ab. Sie werden in 

sogenannten Ex-Situ Sammlungen gehalten,  auch in
der  Wilhelma.  Schade  um  diese  Pflanze,  mit  den
hübschen Blüten.

Quelle: www.pflanzen-portraits.de
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Canarina canariensis,     die     Kanarenglockenblume  

Sie gehört zur Familie der Campanulaceae und wächst
endemisch auf den Kanaren. 

Diese Pflanze ist eine mehrjährige und laubabwerfende
Kletterpflanze, welche bis zu 3 m hoch werden kann.
Die  mittelgrünen  Blätter  sind  lang  gestielt  und
gegenständig  angeordnet.  Diese  länglichen  und
herzförmigen Blätter sind am Rand gezähnt und bis zu 6
cm  lang.  Am  Zweigende  sind  die  hängenden,  lang
gestielten  und  glockenförmigen  bis  zu  5  cm  langen
Blüten,  welche  von  gelb  über  orange  bis  rot  sein
können.

Eine hübsche, aber frostempfindliche Kübelpflanze.

Quelle: www.sunshine-seeds.de     

Corymbia ficifolia   oder   Eucalyptus ficifolia,   der rote Eukalyptus  

Die  etwas  seltene  Eukalyptusart  ist  auf
Grund  der  purpur  roten  Blüte  wohl  der
schönste Eukalyptus Baum  überhaupt. Weit
verbreitet  sind  die  weiß  blühenden
Eukalyptus Bäume. Die Herkunft ist, wie fast
alle Eukalyptusarten, Australien.  Die Blüten
sind feuerrot und bestehen aus zahlreichen
Staubfäden,  die  kreisförmig  dem  typischen
Becher  aufsitzen,  aus  dem  später  die
Samenkapsel entsteht.

Mehr  Information  über  Eukalyptus  im
Kübelpflanzenverzeichnis.

Quelle: www.flora-toskana.de
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Termine

Dahlienreise 2026
Einige wenige Pl  ätze sind noch frei!   Gerne können Sie sich noch bis zum 30. April anmelden!   

In diesem Jahr geht das Treffen der Fachgruppe wieder ins Ausland:

Gartenreise Frankreich von Samstag, den 12.09.2026 bis Samstag, den 19.09.2026

Abfahrt am Samstag, 12.09.2026 frühmorgens, mit dem Reisebus, voraussichtlich ab Hbf. Koblenz,
nach Paris.

Besichtigung des Parc Floral in Paris, wo jedes Jahr Dahlien gepflanzt für den Wettbewerb um die
schönste Dahlie des Jahres. Anschließend Weiterfahrt nach Orleans, 

Übernachtung im Hotel Novotel **** Orléans

Sonntag, 13.09.2026 Weiterfahrt mit dem Bus nach Angers, Loiretal

5 Hotelübernachtungen im Hotel Mercure Angers Centre Gare ****

Hier erwartet uns ein abwechslungsreiches Programm, wie z.B. eine Stadtführung in Angers, die
Besichtigung der Firma Ernest Turc Dahlien, eine Staudengärtnerei und die unglaublichen Schlösser
und Gärten an der Loire. Darüber hinaus gibt es an der Loire exzellente Weinanbaubetriebe. 

Am Freitag, 18.09.2026 geht es in Richtung Normandie/Nordfrankreich, nach Rouen, der Stadt der
100 Kirchtürme. Unterwegs möchten wir noch die Gartenbauschule in Coutance besuchen mit ihren
Schaugärten und dem großen Dahliengarten mit über 300 Sorten Dahlien! 

Nach einer Übernachtung im  Grand Hotel de la Seine, Rouen **** geht es am Samstag wieder
zurück nach Koblenz. 

Bei  30  Teilnehmern  liegt  der
Reisepreis (pro Person im DZ)
bei ca. 959,00 EUR. Der Preis
für ein Einzelzimmer ist leider
sehr hoch, zusätzlich 560,--€.
Nicht im Reisepreis enthalten
sind  Eintrittsgelder  und
Kosten,  die  im Rahmen  des
Programms entstehen. 

Weitere Informationen bei
Susanne Lohmeier

(StefanLohmeier@t-online.de)
und Bettina Verbeek

(bettina.verbeek@t-online.de)
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Lotos-Teich im Parc Floral, Paris Foto: B. Verbeek
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Jahrestagung der GdS
Infos dazu folgen im Heft „Der Staudengarten“ 2_2026
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